
Du warst....

Du warst immer mehr als nur Hauch im Regen

Warst in langer, verzehrender Dürre ersehnter Segen

Und doch so flüchtig wie eine Heuschrecke im Gras

So erheiternd wie ein Kinderlachen, von dem ich las.

Wie eine Momentaufnahme in rasender Zeit,

Die für mich doch mehr war – Eine Ewigkeit.

Und ich erinner mich an nie berührte Hände,

An feuchte Augen und an karge Wände (dein Gefängnis)

Du warst loderndes Feuer in kalter Winternacht

Und das klirrende Schwert in meiner Schlacht

Doch frostiger Eissturm auch sogleich,

Der nie aus meinen Gedanken weicht.

A.I., 06.12.2009
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